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	Hallo, ihr Kleinen.

	Habt ihr schon von Timmi, dem Regenbogenschmetterling, gehört?

	Nein, noch nicht?

	Dann werde ich euch seine Geschichte erzählen.

	 

	 


 

	 

	 

	 

	Timmi, der Regenbogenschmetterling, lebt in einem fernen und doch so nahen Land, und zwar im Land der Liebe, Freude und Fantasie mit Namen Wunderschön.

	 

	Das Land Wunderschön verdient seinen Namen wirklich zu Recht. Dort gab es nur gute Laune, es wurde viel gelacht und ständig getanzt.

	Jeder war lustig und alle Glocken klingelten ständig, weil sie sich freuten, in diesem Land zu sein. Die Wiesen waren leuchtend grün, der Himmel wunderschön blau, die Sonne strahlte in hellem Schein. Wenn der Abend über das Land kam, schaute ein milder freundlicher Mond herab, auf alle, die schliefen, und deckte sie mit einem sanften Sternenhimmel zu.
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	Am Morgen kam dann wieder die helle strahlende Sonne und kitzelte alle Geschöpfe mit ihren Sonnenstrahlen, bis jeder wach war.

	 

	Auch Timmi, der Regenbogenschmetterling, flatterte jeden Tag von Blüte zu Blüte und tanzte mit dem Sonnenschein, der dort immer über allem strahlte.

	 

	Timmi hatte immer gute Laune und viele Freunde dort.

	Es gab noch andere Tiere, die hier lebten, wie zum Beispiel Flappi, die Fledermaus, Stachel, der Igel, und auch Ringel, der Regenwurm.

	Sie spielten jeden Tag von früh bis spät und waren glücklich.

	 

	 


 

	 

	 

	 

	Timmi strahlte mit der Sonne um die Wette. Ringel, der Regenwurm, ringelte sich sehr fröhlich um sich selbst. Stachel, der Igel, sammelte mit seinen Stacheln alte Blätter auf, die herrlich knisterten, wenn er sie wieder abschüttelte. Flappi, die Fledermaus, kam immer am frühen Abend dazu, breitete ihre Flügel aus und fächelte ihnen noch warme Luft zu. Es war sehr gesellig, wenn alle beieinander waren, sie hatten viel Spaß miteinander.

	 

	Sie lebten alle sehr gut, hatten immer zu essen und konnten machen, was sie wollten. Keiner dachte an irgendetwas Böses, weil sie dies gar nicht kannten.

	 

	Bis zu diesem Tage, der Nimmerleinstag genannt wurde.

	 

	 


 

	 

	 

	 

	Jeder hatte von diesem Tag schon einmal gehört, aber keiner kannte ihn so wirklich, weil es schon so lange her war.

	Niemand wusste auch so richtig, was sich hinter diesem Namen verbarg.

	Es gab viele Geschichten darüber, die von den Urururururgroßeltern erzählt worden waren, aber im Laufe der Zeit war dieser Tag in Vergessenheit geraten.

	 

	Bis heute.

	 

	 


 

	 

	 

	 

	Der Morgen war schon etwas seltsam. Die Sonne schien gar nicht so schön wie sonst. Der Himmel war verhangen und ließ keinen einzigen Sonnenstrahl durch.

	Nebel legte sich über das Land Wunderschön. Es war eine ganz seltsame Stimmung, die der Tag mit sich brachte.
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